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Ergebnisse Planung Lph 1-3

Nahwärme für Petershausen
Übersicht Planungs-/Beratungsumfang

Fachplanung / Beratungen Ansatz Planungs-/Beratungsumfang

Nahwärmeleitung

Übergabestationen

Fernwärme 
Ingenieurbau

Beauftragung am 17.10.2022
• Stufe 1 – Grundlagenermittlung: 

 Klären der Aufgabenstellung
 Ermittlung der Planungsrandbedingungen / Beraten
 Formulierung von Entscheidungshilfen
 Ortsbesichtigung
 Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse

• Stufe 2 - Vorplanung:
 Analysieren der Grundlagen
 Abstimmung der Zielvorstellungen
 Untersuchung von Lösungsmöglichkeiten
 Beschaffen und Auswerten amtlicher Karten
 Erarbeiten eines Planungskonzeptes
 Klären und Erläutern wesentlicher fachspezifischer Zusammenhänge, Vorgänge 

und Bedingungen
 Vorabstimmung über Genehmigungsfähigkeit
 Vorstellung des Planungskonzeptes gegenüber Dritten
 Kostenschätzung
 Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse

• Stufe 3 - Entwurfsplanung:
 Erarbeiten des Entwurfs
 Erläuterungsbericht
 Fachspezifische Berechnung
 Ermittlung und Begründung der zuwendungsfähige Kosten
 Vorstellung des Entwurfs gegenüber Dritten
 Abstimmung der Genehmigungsfähigkeit
 Kostenberechnung
 Ermittlung der wesentlichen Bauphasen
 Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse

Folie  2



Ergebnisse Planung Lph 1-3

Nahwärme für Petershausen
Übersicht Planungs-/Beratungsumfang

Fachplanung / Beratungen Ansatz Planungs-/Beratungsumfang

Wärmeversorgungsanlagen
Technische 
Ausrüstung 

Beauftragung am 30.09.2022
• Stufe 1 – Grundlagenermittlung: 

 Klären der Aufgabenstellung
 Ermittlung der Planungsrandbedingungen / Beraten
 Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse

• Stufe 2 - Vorplanung:
 Analysieren der Grundlagen
 Erarbeiten eines Planungskonzeptes
 Aufstellen eines Funktionsschemas bzw. Prinzipschaltbildes
 Klären und Erläutern fachübergreifender Prozesse
 Vorverhandlung über Genehmigungsfähigkeit
 Kostenschätzung
 Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse

• Stufe 3 - Entwurfsplanung:
 Durcharbeiten des Planungskonzepts
 Festlegen alles Systeme und Anlagenteile
 Berechnen und Bemessen der technischen Anlagen / Anlagenteile
 Übergeben der Berechnungsergebnisse an Planungsbeteiligte
 Verhandlungen über die Genehmigungsfähigkeit
 Kostenberechnung
 Kostenkontrolle
 Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse

Beratungsleistungen Besondere
Leistungen

Mitwirkung Beantragung Modul 2 Bundesförderung für effiziente Wärmenetze
 Vergleich der Wärmeversorgung mit Gasbrennwerttherme + Solarthermie 
 Wirtschaftlichkeitsberechnung
 Darstellung der Finanzierung inkl. Risikoanalyse zur Finanzierbarkeit
 Ggfs. Pfad zur Treibhausgasneutralität bis 2045 darstellen
 Wirtschaftlichkeitslückenberechnung
 Zeit- und Ressourcenplan
 Antragstellung über elektronisches Antragsportal
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Nahwärme für Petershausen
Auszug aus der Terminplanung (Stand 07.02.2023)

Folie  4
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Nahwärme für Petershausen
Definition Gebiet A

Gebiet A

Gebiet A 
Neubaugebiet: ca. 40.000 m² 
Umgreifendes Gebiet:    ca. 45.000 m²
Gesamtfläche: ca. 85.000 m²  
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Anschlussquote
Rosensiedlung

1 Jahr 37 %

3 Jahre 83 %

5 Jahre 92 %

8 Jahre 100 %

Bestand

1 Jahr 50 %

3 Jahre 70 %

5 Jahre 90 %

8 Jahre 100 %

Zone A2.1

Zone A0.1

Nahwärme für Petershausen
Definition Gebietszonen

Definition BA 1: Zone A1.1 + 50 % Zone A0.1



Nahwärme für Petershausen
Theoretische Gesamtmenge Abnehmer Endausbau
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Parameter nach QM-Holzheizwerke

Bestandsbauten

 Abschätzung Gesamtleistung bei 100% 
Anschlussquote ca. 1600 kW

 1.800 Vbh (Vollbenutzungsstunden)

Ca. 2.900 MWh/a für alle betrachteten umfassenden 
Gebäude der Rosensiedlung

Neubauten

 Flächen aus B-Plan

 Raumwärme: 40 W/m²; 1.200 Vbh

 Warmwasser: 25 W/m²; 5.000 Vbh 

 1800 MWh/a und 1150 kW für alle Neubauten

Geschätzt gesamt 

Ca. 4.700 MWh und 2.750 kW



Nahwärme für Petershausen
Abnehmer Bauabschnitt 1
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Neubau Rosensiedlung

Alle Gebäude aus Zone A1.1 im ersten Bauabschnitt

ca. 700 MWh und 415 kW für alle 
Gebäude der Rosensiedlung

(ca. 40% des Gesamtwärmebedarfs der Rosensiedlung)

Umgreifende Bestandsbauten

Annahme: 50% Anschlussquote der Bestandsbauten in 
BA1 

Ca. 1.450 MWh und 800 kW für 50% 
Anschlussquote der Bestandsgebäude



Nahwärme für Petershausen
Abnehmer Bauabschnitt 1 gesamt
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Parameter nach QM-Holzheizwerke

Bestandsbauten

 bei 50% Anschlussquote ca. 800 kW und 1.450 MWh/a 

Neubauten

 Zone A1.1 rund 40% des Gesamtwärmebedarfs der 
Rosensiedlung ca. 415 kW und 700 MWh/a

Geschätzt Bauabschnitt 1 gesamt

 Jährlicher Gesamtwärmebedarf von 
ca. 2.150 MWh

 Gesamtleistung Wärmeabnehmer 
von ca. 1.215 kW



Ergebnisse Planung Lph 1-3

Nahwärme für Petershausen
Wärmebedarf – Lastgang theoretisches Potenzial

Folie  10

Theoretisch maximales Potenzial Gebiet A im Endausbau

produzierte Wärme: ca. 4.700 MWh/a
installierte Leistung: ca. 1.900 kW
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Nahwärme für Petershausen
Wärmebedarf – Lastgang theoretisches Potenzial

Folie  11

Theoretisch maximales Potenzial Gebiet A im Endausbau

produzierte Wärme: ca. 4.700 MWh/a
installierte Leistung: ca. 1.900 kW
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Nahwärme für Petershausen
Wärmebedarf – Jahresdauerlinie theoretisches Potenzial

Folie  12

Theoretisch maximales Potenzial Gebiet A im Endausbau

produzierte Wärme: ca. 4.700 MWh/a
installierte Leistung: ca. 1.900 kW
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Nahwärme für Petershausen
Wärmebedarf – Lastgang Bauabschnitt 1

Folie  13

Lastgang Bauabschnitt 1

produzierte Wärme: ca. 2.500 MWh/a
installierte Leistung: ca.    950 kW
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Nahwärme für Petershausen
Wärmebedarf – Jahresdauerlinie Bauabschnitt 1

Folie  14

Jahresdauerlinie Bauabschnitt 1

produzierte Wärme: ca. 2.500 MWh/a
installierte Leistung: ca.    950 kW
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Nahwärme für Petershausen
Ausbauszenario
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Ausbau der Fernwärmetrasse in Jahr 1

• komplette Verlegung der Haupt- und Verteilleitung

• Verlegung der Objektanschlussleitungen bis 1m 
hinter die Grundstücksgrenze
Absperrung mit Einmalkugelhahn

• Verlegung der Objektanschlussleitungen bis 
Wärmeübergabestation gemäß Ausbauszenario

• Bau der Hausanschlüsse gemäß Ausbauszenario
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Nahwärme für Petershausen
Systemauswahl Bauabschnitte

Folie  16

Systemauswahl Bauabschnitt 1 (BA1)

Grundlast                            Reserve-/Spitzenlast

WP

250 kW

Pellets

350 kW

Pellets

350 kW

Mögliche Systemauswahl Endausbau (BAE)

Grundlast                                                    Reserve-/Spitzenlast

WP

250 kW

BA1 BA1 BA1

BA1

WP

250 kW

BAE

Pellets
2 x 350 kW

BA1

Gesamtleistungen 
Heizwerk

Bauabschnitt 1

 Ca. 950 kW bis 

< 1.000 kW

Theoretischer Endausbau

 Ca. 1.900 kW 

 Hinweis: BImSchG

Puffer

25 m²

BA1

Puffer

2 x 25 m²

BA1/BAE

Pellets
2 x 350 kW

BAE



Nahwärme für Petershausen
Aufstellungsplan Draufsicht Heizzentrale
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Brennstofflager 

Technik Verteilung Sozialraum 

Puffer
25 m³

Pellets
350 kW

Pellets
350 kW

Wärmepumpe
250 kW

EG

UG

ABCDEF

Puffer
25 m³

Pellets
350 kW

Pellets
350 kW

Wärmepumpe
250 kW

 Brennstoffbunker im UG
 Optimale Flächennutzung

 Pufferspeicher (25m³) im Gebäude  Erweiterung Gebäude Heizzentrale in BAE möglich
 Zweiter Pufferspeicher, weitere Wärmeerzeuger



Nahwärme für Petershausen
Lageplan Heizzentrale
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ABCDEF

Sozialraum Verteilung Technik 

BA E BA 1

Technik Verteilung 
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA 1

Folie  19

BA 1

Sozialraum
(L x B x H)

Block 1
(L x B x H)

Untergeschoss 12m x 6,5m x 4m 

Erdgeschoss 4m x 6,5m x 4m 12m x 6,5m x 4m 

ATK 1m
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA 1

Folie  20
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA 1 Draufsicht
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA 1 Rückansicht
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA E

Folie  23

BA E

Sozialraum
(L x B x H)

Block 1
(L x B x H)

Block 2
(L x B x H)

Untergeschoss 12m x 6,5m x 4m 12m x 6,5m x 4m 

Erdgeschoss 4m x 6,5m x 4m 12m x 6,5m x 4m 12m x 6,5m x 4m 

ATK 1m 1m
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA E

Folie  24
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA E Draufsicht
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Nahwärme für Petershausen
Ansicht Entwurf Heizzentrale BA E Rückansicht
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Nahwärme für Petershausen
Brennstoffbedarf Biomasse (Pellets)

Folie  27

bei ca. 40 m² Grundfläche für BA 1 (bzw. 80 m² in BA E) und einer Befüllhöhe von ca. 3 
Meter müsste in BA 1 und BA E mindestens 4 mal jährlich Brennstoff aufgefüllt werden.

Im Volllastbetrieb der Biomassekessel müsste eine Befüllung ca. alle 2,5 Wochen 
erfolgen

BA 1 BA E

Primärenergiebedarf Pellets ca. 1.600 MWh/a ca. 3.400 MWh/a

Heizwert Pellets 4,8 MWh/t

Benötige Jahresmenge ca. 330 t/a ca. 700 t/a

Schüttdichte Pellets ca. 0,65 t/m³

Benötigtes Jahresvolumen ca. 500 m³/a ca. 1.090 m³/a

Grundfläche Pelletslager ca. 40 m² ca. 80 m²

Befüllhöhe Pelletslager ca. 3 m

Anzahl Befüllungen pro Jahr min. 4 mal pro Jahr min. 4 mal pro Jahr

Anzahl Befüllung Volllast 
Pellets

ca. alle 2,5 Wochen ca. alle 2,5 Wochen

Entspricht jährl. Holzzuwachs
eines Waldes in Bayern von

44 ha
Bayern 2,6 Mio ha Waldfläche

94 ha
Bayern 2,6 Mio ha Waldfläche
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Nahwärme für Petershausen
Strombedarf Wärmepumpe

Folie  28

Über das Jahr hinweg würde man mit der Wärmepumpe im Bauabschnitt 1 einen 
durchschnittlichen COP (=coefficient of performance; Verhältnis Strom – Wärme) von ca. 
2,1 erhalten

Im theoretischen Endausbau würde sich der COP im Schnitt bei ca. 2,2 befinden

BA 1 BA E

Installierte Leistung (thermisch) ca.    250 kW ca.    500 kW

Zu produzierende Wärme ca. 2.500 MWh ca. 4.700 MWh

Produzierte Wärme WP ca. 1.100 MWh ca. 2.166 MWh

Stromverbrauch ca.   520 MWh ca. 1000 MWh
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Nahwärme für Petershausen
Primärenergiefaktoren

Folie  29



Nahwärme für Petershausen
Möglicher Trassenverlauf
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Nahwärme für Petershausen
Systemauswahl Rohrnetz
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KMR (Kunstoffmantelrohr)

Starre Verbundrohre (Stangenware)
mit Schweißverbindungen

Temperaturbeständigkeit
Bis max. 140°C gleitend (bei Warmverlegung)

Druckbeständigkeit
PN 16  (bis >PN 25 verfügbar)

Leckage-Warnsystem
verschiedene Systeme verfügbar

Lebensdauer
ca. 40a

PMR (Polyethylen-Medium-Rohr)

Flexibles Verbundrohr (Rollenware)
mit Pressverbindungen

Temperaturbeständigkeit
Bis max. 85°C gleitend

Druckbeständigkeit
PN 6  (bis max. PN 10 verfügbar)

Leck-Warnsystem
nicht verfügbar

Lebensdauer
>30a

Mediumrohr Dämmung Mantelrohr

Stahl PUR-Hartschaum HD-PE

Mediumrohr Dämmung Mantelrohr

PE-Xa PUR-Hartschaum LD-PE

Aktuelle 
Planung eta



Nahwärme für Petershausen
Wärmenetz Verteilung

Folie 32

erdverlegt z.B. KMR
Zweileitersystem VL+RL; inkl. Datenkabel

3 4 5

Hausstation
(HAST)

21

6

Nr.: Beschreibung:

1 - 2 Errichtung Nahwärme-Hauptleitung,
Errichtung Verteilleitung

2 - 4 Hausanschluss erdverlegt inkl. Hauseinführung
und Absperrung, Sicherung

4 - 5 primärseitige Anbindung der bauseits gelieferten HAST, 
Gebäudeleitung  inkl. Befestigung, etc.
nach aktuell gültiger ENEV gedämmt

5 Hausstation (HAST) 
Fernwärmekompaktstation

6 Eigentumsgrenze
Hausseitige Anbindung HAST und Einrichtungen zur 

Heizversorgung; Bestandsgebäude - Demontage 
Altkessel

Liefer- / 
Eigentums-

grenze

Ergebnisse Planung Lph 1-3



Ergebnisse Planung Lph 1-3

Nahwärme für Petershausen
Varianten zur Brauchwassererwärmung

Folie  33

Varianten zur Brauchwassererwärmung für Berechnung herangezogen: „Durchflusserwärmer mit Speicherprinzip“, Quelle: Planungshandbuch Fernwärme
 + vorgelagertem

Pufferspeicher



Nahwärme für Petershausen
Trassendimensionierung Endbausbau
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je Anschluss 
 Hausanschlussleitung
 eine Hauseinführung
 3 Trm Gebäudeleitung
 eine Wärmeübergabestation

3 Trm

10 Trm

Hauptleitungen
 ca. 1.550 Trm DN 100 bis DN 150

Zweigleitungen
 ca. 500 Trm DN 40 bis DN 80

Hausanschlussleitungen
 ca. 700 Trm

Gebäudeleitungen
 ca. 250 Trm

Gesamt:
 ca. 3.000 Trm



Nahwärme für Petershausen
Anschlussdichte
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Anschlussdichte* Wärmeverteilung

BA 1 ca. 0,90 MWh/m*a

BA E ca. 1,66 MWh/m*a

* QM-Holzheizwerke

*Anschlussdichte: Die Anschlussdichte ist das Verhältnis zwischen der jährlich abgesetzten
Wärmemenge in MWh/a und der gesamten Trassenlänge von Haupt-, Zweig- und 
Hausanschlussleitungen in Metern. 
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Nahwärme für Petershausen
geplante Netztemperaturen Endausbau

Folie  36
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Nahwärme für Petershausen
Variante Übergabe Kopfstationen

Folie  37

Zentrale Wärmeübergabepunkte „Kopfstationen“

 geringere Betriebskosten
 Geringere Anschaffungskosten
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Nahwärme für Petershausen
Variante Übergabe Kopfstationen

Folie  38
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Nahwärme für Petershausen
Visualisierung / Wärmeübergabestation  

Folie  39

Beispiel einer Wärmeübergabestationen

Wärmeübergabestation DS 1I-*H-1DS mit TWE, Yados GmbH

 Visualisierungssoftware zur Überwachung von Netz und 
Erzeugungsanlagen

 Wärmeübergabestationen mit integrierter 
Trinkwassererwärmung

 Größe variiert je nach benötigter Leistung 

Visualisierungssoftware „Winiomics“, Schneid GmbH 

Visualisierung



 Genauigkeit der Kostenberechnung +/- 20%

 Grundlage – Preisstand 2022/2023

 Gebiet gem. Planungsangebot für Neubaugebiet Rosensiedlung und direkt umgreifende 
Bestandsgebäude plus zusätzlich Ringschluss über Marbacher Straße

 Kostenansatz bezieht sich auf den Endausbau vgl. Folie 5 (Gebiet A)

 Kostenberechnung für Teilobjekte 1-3 

 Wärmeversorgungsanlage

 Fernwärmeleitung

 Hausstationen

Nahwärme für Petershausen
Kostenberechnung Hinweise
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Nahwärme für Petershausen
Kostenberechnung Überblick
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 Wärmeversorgungsanlagen (inkl. KG 300 f. Objekt): ca. 3.600.000 €
 Fernwärmeleitung: ca. 3.600.000 €
 Hausstationen: ca. 850.000 € 

Kostengruppe (KG) und Bezeichnung Insgesamt Teilobjekt 1 Teilobjekt 2 Teilobjekt 3

Wärmeversorgungs-
anlage

Fernwärmeleitung Hausstationen

1.900 kW 3.000 Trm 72 Stück

KG II Bezeichnung KG III Bezeichnung
Leistungsinhalt Endausbau für 

Rosensiedlung

Leistungsinhalt
Fernwärmeleitungsbau,
M ontage Primärseite

Leistungsinhalt
Lieferung Hausstationen & 

Kommunikation

200 Herrichten und Erschließen Zwischensumme KG 200 120.000 € 120.000 € 0 € 0 €

300 Bauwerk-Baukonstruktionen Zwischensumme KG 300 4.610.000 € 1.110.000 € 3.500.000 € 0 €

400 Bauwerk-Technische Anlagen Zwischensumme KG 400 2.880.000 € 2.203.000 € 0 € 677.000 €

500 Außenanlagen und Freiflächen Zwischensumme KG 500 100.000 € 100.000 € 0 € 0 €

700 Baunebenkosten Zwischensumme KG 700 245.000 € 95.000 € 110.000 € 40.000 €

800 Finanzierung Zwischensumme KG 800 0 €

Gesamtkosten (netto) 7.955.000 € 3.628.000 € 3.610.000 € 717.000 €

zzgl. 19 % Umsatzsteuer 1.511.450 € 689.320 € 685.900 € 136.230 €

Herstellungskosten (brutto) 9.466.400 € 4.317.300 € 4.295.900 € 853.200 €
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Nahwärme für Petershausen
Weitere Bearbeitung Planung - LP 3 / Sonstiges -BEW

Folie  42
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Nahwärme für Petershausen
Ergebnisse Grundlagenermittlung und Vorplanung



Nahwärme für Petershausen
Erläuterung verschiedener Fachbegriffe
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Nahwärme für Petershausen
Erläuterung verschiedener Fachbegriffe
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Nahwärme für Petershausen
Erläuterung verschiedener Fachbegriffe
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Nahwärme für Petershausen
Erläuterung verschiedener Fachbegriffe
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Nahwärme für Petershausen
Erläuterung Holzeinschnitt im Sägewerk
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